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Einbruchschutz
Für mehr Sicherheit zuhause.
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Alle 8 Minuten geschieht ein Einbruch.

Pro Jahr werden in der Schweiz  
fast 60’000 Einbrüche verübt.  
Im Durchschnitt dauert ein Ein-
bruch etwa zehn Minuten und  
geschieht in Privat häusern meist 
tagsüber, wenn die Bewohner nicht 
zuhause sind. Wichtig: Kann ein 
Einbrecher das Objekt nicht innert 
dreier Minuten öffnen, so lässt er  
in 98 Prozent der Fälle von seinem 
Einbruchversuch ab.
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«Momente der Geborgenheit zuhause –  
schön, aber leider keine Selbstverständlichkeit.»

Mehr Wissen bedeutet mehr Schutz.

Werkzeug und Zeitaufwand

Fast 90 Prozent der Ein brüche 

werden heute noch immer 

ohne Hilfsmittel oder nur mit 

kleinen Hebelwerkzeugen 

verübt. Spezialgeräte kommen 

selten zum Einsatz. Das heisst für uns als Fens-

terbauer, dass wir mit gezielten Massnahmen viel 

Schutz erreichen können.

Einbruchzeit und Einbruchart

Die meisten Einbrüche werden 

zwischen Mittag und frühem 

Abend verübt. Dabei wird in 

den meisten Fällen der Fens-

terflügel mit Gewalt aus dem 

Rahmen gehebelt. Das bedeutet, dass dieses 

Bauteil bei den Fenstern besonders widerstands-

fähig sein sollte.

Ohne Werkzeuge 25 %

Kleine Hebel- 
werkzeuge 64 %

 10 – 14 Uhr: 
30,5 %

06 –10 Uhr:
4,0 %

02 – 06 Uhr:
7,5 %

 14 –18 Uhr: 
27,5 %

 18 – 22 Uhr: 
23,5 % 

22 – 02 Uhr:
7,0 % 

Spezialwerkzeuge 11 %Die beliebteste Zeit für Einbrüche.
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Sicherheit lässt sich planen.

Fenster sind nicht nur die Lichtquellen jedes Hauses, sondern auch 
 bevorzugte Stellen für Einbrüche. Diesem Aspekt tragen wir bei unseren 
Fenstern durch eine bewährte Konstruktion Rechnung. Der Fenlife  
Standard «Grundsicherheit» lässt sich bei Bedarf bis zur Widerstands-
klasse RC2 aufrüsten. Damit ist Ihr Heim gut geschützt und verfügt über 
ein  System, mit dem sich potenzielle Eindringlinge sehr schwertun. 



«Fenster von Fenlife  
erschweren Einbrüche.»
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Mit Fenstern von Fenlife.

Robuste Lösung

Damit sich ein Fenster «RC2- 

geprüft» nennen darf, muss 

es in einem Härtetest einiges 

über sich ergehen lassen.  

Mit einem genormten Werk-

zeugsatz wird es intensiv bearbeitet und muss 

während einer bestimmten Zeit Widerstand leis-

ten. Erst wenn es diesen Test besteht, gilt es  

als geprüftes System. Auch unsere Fenster 

mussten diese Prüfung absolvieren. Fenlife PRO 

wurde an der Berner Fachhochschule in Biel  

dem erwähnten Härtetest unterzogen und hat  

ihn mit Bravour bestanden.

Sicherheit beginnt bei der Konstruktion

Unsere Fenster sind Schweizer 

Qualitätsprodukte, die in allen 

Bereichen höchste Anforde-

rungen erfüllen. So auch beim 

Einbruchschutz. Damit ein 

potenzieller Einbrecher wenig Chancen hat, 

haben wir unsere bewährten Fenster kon se-

quent auf Sicherheit getrimmt. Wer dennoch 

versucht, sie aufzubrechen, wird mit ihrer soliden 

Kons truktion seine liebe Mühe haben. In der 

Widerstandsklasse RC2 ist ein Eindringen mit 

herkömmlichen Werkzeugen innert kurzer Frist 

praktisch ausgeschlossen.
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Wo Täter eindringen.

Fenster und Türen sind beliebt

Wer gewaltsam in ein Haus eindringen will, wählt 

meist das Fenster als Einstiegsort. Umso wichti-

ger ist es, dass Ihre Fenster einen nachhaltigen 

Schutz bieten. Unsere Systeme sind nicht nur 

sehr robust, sondern auch so konstruiert, dass 

Sie ruhig schlafen können!

Balkontüren (1. OG) 7 %

Kellerfenster 5 %

Fenster (1. OG) 1 %

Fenster (EG) 29 %

Haustüren und 
Nebeneingänge 17 %

Terrassentüren 41 %
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Und wie sie es tun.

«Komme, was wolle: Fenlife Fenster 
geben uns ein sicheres Gefühl.»

Neuralgische Punkte 

Ein offenes oder gekipptes Fenster ist eine 

 Einladung für jeden Einbrecher. Das wissen  

die meisten Haus- und Wohnungsbesitzer und 

verschliessen sie deshalb, wenn sie ausser 

Haus gehen. Doch damit ist die Einbruchgefahr 

nicht gebannt. Mit über 80 Prozent Anteil  

weitaus am  häufigsten sind Aushebelungen  

des Flügels. Daher ist es wichtig, dass ein 

Fenster hier besonderen Schutz bietet, indem 

es von Grund auf solide und sicher konstruiert 

ist. So wie die Fenster von Fenlife.

Flügel gekippt (9 %)
Die zweithäufigste Ursache für  
Einbrüche sind gekippte Flügel.

Flügel ausgehebelt (81 %)
Einbrecher bevorzugen es, mit  
geeignetem Werkzeug das Fenster 
aufzubrechen.

Offen/unverriegelt (2 %)
Offene Fenster und Türen sind eine 
Einladung. Sie sollten daher immer 
geschlossen sein, wenn man das Haus 
verlässt. 

Glas eingeschlagen (8 %)
Eine empfindliche Stelle des  
Hauses sind leider auch Fenster  
mit zu schwachen Gläsern.
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Die Einbruchschutzklassen.

Grundsicherheit Widerstandsklasse 
RC1N

Widerstandsklasse  
RC2 / RC2N

Merkmale
• Standardbeschläge
• Verschlussflügel unten und  

oben mit einem Sicherheits-
schliesszapfen

• Standardgriff
• Standardisolierglas

Option
• Griff abschliessbar
• Verbundsicherheitsglas

Merkmale
• Verschlussflügel unten und oben  

mit je 2 Sicherheitspilzzapfen
• Zweitöffnender Flügel mit  

Stulp getriebe, unten und oben  
je 1 Sicherheitsschliesszapfen

• Griff abschliessbar
• Getriebe mit Anbohrschutz
• Standardisolierglas

Option
• Verbundsicherheitsglas

Merkmale RC2N
• Basis: Sicherheitsbeschlag
• Alle Fensterflügel rundum mit  

Sicherheitspilzzapfen
• Zusätzlich verstärkte Befestigung  

der Fenster in der Wand

Merkmale RC2
• Basis RC2N
• Zertifiziertes Verbundsicherheitsglas  

mit 4 PVB-Folien

GSVGSV
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«Mit Fenstern von Fenlife hat  
auch Ihr Hund seine Ruhe.»

Getriebe mit Anbohrschutz
Die gehärtete Stahlanbohrplatte  
schützt das Getriebe vor dem Auf- 
bohren der Fenster. 

Unsere Schutzmassnahmen.

Sicherheitsschliesszapfen
Die Pilzkopfzapfen ver hindern das 
einfache Aushebeln der Fenster. Die 
durchdachte Konstruktion garan tiert 
eine leichte Bedienung der Fenster. 

Druckknopf oder ab
schliessbarer Drehgriff
Verhindern ein einfaches Abdrehen  
des Fenstergriffs oder das Bewegen 
der Schliesszapfen von aussen.  
Dreh widerstand mindestens 100 Nm.

Sicherheitsschliessblech  
(3fach verschraubt)
Sind das Gegenstück zu den Sicher-
heitspilzzapfen und bilden im ver-
schlossenen Zustand einen sicheren 
Verbund zwischen Flügel und Rahmen.

Stulpgetriebe (bei  
mehrflügligen Fenstern)
Die Stulpflügel werden mit dem 
leicht zu bedienenden Stulp- 
getriebe wirksam gesichert. 

Rahmen und Glas
verankerung
Die Sicherheitsgläser werden 
zusätzlich im Rahmen verankert  
und verklebt, um das Aufhebeln 
zusätzlich zu erschweren. 
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Zusätzliche Schutzmassnahmen.

Empfehlungen der Schweizer Polizei

 Verschliessen Sie auch bei kurzer Ab wesen-
heit alle Fenster und Türen (inkl. Balkon, 
Keller, Garage usw.)

 Achtung: Gekippte Fenster sind fast so  
einfach zu öffnen wie offene.

 Ziehen Sie Türen nicht nur ins Schloss,  
sondern schliessen Sie sie ab.

 Lassen Sie bei einer Glastüre den Schlüssel 
nie von innen stecken. 

 Öffnen Sie beim Klingeln nicht bedenkenlos. 
Zeigen Sie gegenüber Fremden ein gesundes 

 Misstrauen. Nutzen Sie Türspion und Türkette. 

 Halten Sie Läden nachts immer geschlossen, 
tagsüber aber offen, damit man Ihre Abwe-
senheit nicht schon von Weitem erkennt. 

 Machen Sie andere nicht durch Hinweise  
an der Türe, am Briefkasten, auf dem Anruf-
beantworter, in E-Mail-Absendern oder  
in sozialen Medien auf Ihre Abwesenheit 
aufmerksam. 

 Lassen Sie in den Ferien den Briefkasten 
von den Nachbarn leeren, oder geben Sie 
der Post einen Rückhalte- bzw. Nachsende-
auftrag. 

 Verwenden Sie bei Abwesenheit eine un-
regelmässig ein- und ausschaltende Innen-
beleuchtung. 

 Verstecken Sie Ihre Haus- oder Wohnungs-
schlüssel niemals draussen. Ein brecher 
finden jedes Versteck.
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Garantierte Sicherheit.

«Einbruchschutz von Fenlife: Damit Sie 
und Ihre Kinder ruhig schlafen können.»

Prüfnachweis

 An der akkreditierten Prüfstelle der Berner Fach - 
 hoch schule in Biel haben wir ein zweiflügliges Dreh-
kipp fenster erfolgreich auf die Einbruchhemmung  
hin prüfen lassen.

 Der Test erfolgte gemäss der europäischen Normen-
reihe SN EN 1627 bis 1630. Unser Fenstersystem 
Fenlife PRO erreichte die Widerstandsklasse RC2.

 Bei unseren Einbruchschutzfenstern verwenden wir  
standardmässig die Sicherheitsbeschläge der Firma 
Maco. Diese ist im Beschlägebereich eines der welt-
weit führenden Unternehmen. Ihre Produkte unterste-
hen strengen Qualitätsauflagen und werden regelmäs-
sig überprüft und weiterentwickelt.



Fenlife
Das sind Fenster fürs Leben.

Fenlife
Das sind Schweizer Qualitätsfenster für alle Bedürfnisse.  
Von Schweizer Unternehmern entwickelt, gebaut und montiert. 

Fenlife
Das sind Fenster, die Ihnen einen sichtbaren und fühl baren 
Mehrwert bieten. Und Sie zuverlässig vor Einbruch, Lärm, 
Kälte und Witterung schützen.

Gebr. Scheiwiller AG
Kapplerstrasse 51
9642 Ebnat-Kappel
Tel. 071 992 66 88
info@scheiwiller.swiss
www.scheiwiller.swiss

Stutz FensterbauSchreinerei AG
Vorderdorfstrasse 2
6288 Schongau
Tel. 041 917 12 08
info@fensterstutz.ch
www.fensterstutz.ch

Setz Fensterbau AG
Schreinerei, Feld 3
6247 Schötz
Tel. 041 984 03 03
info@setzfensterbau.ch
www.setzfensterbau.ch

Fritschi Fensterbau AG
Grundstrasse 39
8196 Wil ZH
Tel. 043 433 33 66
info@fritschi-fensterbau.ch
www.fritschi-fensterbau.ch

Hell.

Sicher.

Langlebig.


